
© Gesamtmetall

Berlin, 13. April 2020

Ergebnisse der Blitzumfrage für die Metall- und Elektro-Industrie:

Wirtschaftliche Auswirkungen der Corona-Pandemie
Befragungszeitraum: 2. bis 7. April 2020
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Auftragseingang im 1. Quartal: Starker Rückgang im Fahrzeugbau
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Wirtschaftliche Auswirkungen der Corona-Pandemie

Quelle: Gesamtmetall, Blitzumfrage für die M+E-Industrie, Befragungszeitraum: 2. bis 7. April 2020

Frage: Wie hat sich Ihr Auftragseingang im Jahr 2020 (Januar bis Ende März) gegenüber dem gleichen Zeitraum 2019 entwickelt?
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Produktion: Die große Mehrheit der Unternehmen muss Produktion einschränken
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Frage: Ist derzeit die Produktion in Ihrem Unternehmen durch die Auswirkungen der Corona-Krise eingeschränkt?
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Wirtschaftliche Auswirkungen der Corona-Pandemie

Quelle: Gesamtmetall, Blitzumfrage für die M+E-Industrie, Befragungszeitraum: 2. bis 7. April 2020
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Produktionseinschränkung: Automobilindustrie sehr stark betroffen
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Anteile der Branchen an der Gesamtzahl der M+E-Unternehmen, die jeweils „sehr stark“ bzw. „stark“ betroffen sind

Wirtschaftliche Auswirkungen der Corona-Pandemie

Quelle: Gesamtmetall, Blitzumfrage für die M+E-Industrie, Befragungszeitraum: 2. bis 7. April 2020

Frage: Ist derzeit die Produktion in Ihrem Unternehmen durch die Auswirkungen der Corona-Krise eingeschränkt?
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Kapazitätsauslastung: Unter den Krisenniveau von 2009
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Wirtschaftliche Auswirkungen der Corona-Pandemie

Quellen: ifo Konjunkturtest; Wert für April 2020: Gesamtmetall, Blitzumfrage für die M+E-Industrie, Befragungszeitraum: 2. bis 7.4.2020 

April

65

Durchschnitt der von den M+E-Unternehmen gemeldeten Auslastung der Produktionsanlagen, in Prozent

Zum Vergleich: Krise 2009
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Fehlende Nachfrage stoppt die Produktion
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Wirtschaftliche Auswirkungen der Corona-Pandemie

Quelle: Gesamtmetall, Blitzumfrage für die M+E-Industrie, Befragungszeitraum: 2. bis 7. April 2020

Frage: Was sind die wichtigsten Gründe für die Einschränkung der Produktion? (Mehrfachnennungen möglich)
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Wirtschaftliche Auswirkungen der Corona-Pandemie
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Corona-Krise führt zu Betriebsschließungen und zu ersten Kündigungen
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Corona-Krise derzeit geschlossen

Quelle: Gesamtmetall, Blitzumfrage für die M+E-Industrie, Befragungszeitraum: 2. bis 7. April 2020
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…% der Betriebe mussten aufgrund der 

Corona-Krise Kündigungen aussprechen

Frage: Ist der Betrieb durch die Auswirkungen der Corona-

Krise derzeit geschlossen?

Frage: Musste der Betrieb aufgrund der Corona-Krise schon 

betriebsbedingte Kündigungen aussprechen?
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Wirtschaftliche Auswirkungen der Corona-Pandemie
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Kurzarbeit ist für die meisten Unternehmen das Mittel der Wahl
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Frage: Nutzen Sie das Instrument der Kurzarbeit?

Quelle: Gesamtmetall, Blitzumfrage für die M+E-Industrie, Befragungszeitraum: 2. bis 7. April 2020

Anteil der M+E-Unternehmen, die 

Kurzarbeit nutzen bzw. planen
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(~1,2 Mio. 

Beschäftigte)
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Wirtschaftliche Auswirkungen der Corona-Pandemie
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Kurzarbeit ist für die meisten Unternehmen das Mittel der Wahl
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Frage: Nutzen Sie das Instrument der Kurzarbeit?

Quelle: Gesamtmetall, Blitzumfrage für die M+E-Industrie, Befragungszeitraum: 2. bis 7. April 2020

Anteil der M+E-Unternehmen, die 
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nächsten 4 Wochen)

Kurzarbeit 

wird bereits 
genutzt Arbeitszeit wird im Durchschnitt um 67% 

gesenkt 

(~1,2 Mio. 

Beschäftigte)



© Gesamtmetall

Unterstützung: Arbeitszeit und tarifliche Instrumente in der ersten Phase gefragt
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Wirtschaftliche Auswirkungen der Corona-Pandemie

Quelle: Gesamtmetall, Blitzumfrage für die M+E-Industrie, Befragungszeitraum: 2. bis 7. April 2020

Frage: Welche Instrumente hat der Betrieb bereits genutzt oder wird er in den kommenden Wochen nutzen, um die Krise zu überstehen?
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So viel % der M+E-Unternehmen nutzen bereits oder planen den Einsatz folgender Instrumente 

Bereits genutzt

Einsatz geplant


